
SOLAWI
Solidarische Landwirtschaft 
 Wetterau • Friedberg-Dorheim

  S c h m a c k h a f te s  B i o - G e m ü s e 
u n d  S a l ate 

  angebaut  auf  gesundem Boden
ohne Herbiz ide und Pest iz ide

  Fr isch und knackig 
am Vortag geerntet

  Regional  vom Landwirt 
aus  Dorheim  

 

Kontaktadressen:
Go�  ried Krutzki, Bismarckstr.28, 
61169 Friedberg
T. 06031 – 68 70 295 
e-mail:  info@krutzki.eu

Dieter Fitsch, Große Köhlergasse 3, 
61169 Friedberg
T. 06031 – 72 55 56 
e-mail: dieter.fi tsch@sanecon.de

SOLAWI
   Beitragserklärung

(bi� e an Gottf  ried Krutzki, Bismarckstr. 28, 
61169 Friedberg senden)

Ich möchte ............... Anteile für das Erntejahr 2018 
der SOLAWI We� erau zeichnen und zahle 
monatlich pro Anteil 60 € in der Zeit von März 2018 
- Februar 2019.

 Ich werde den Betrag von ................. € 
 auf das Treuhandkonto Vanessa Vivenzio
 Sparkasse Oberhessen
 IBAN: DE85 5185 0079 1028 0881 55
 bis zum 5. Werktag eines jeden Monats,
 beginnend mit dem 06. 03. 2018 
 mit dem Vermerk “SOLAWI“ zahlen.

 Außerdem werde ich zusätzlich einen 
 freiwilligen Sozialbeitrag in Höhe von    
 monatlich 
  ................. € überweisen.      

Name: .....................................................................

Straße/Hausnr.: .......................................................

PLZ/Ort: ...................................................................

Email-Adresse: .........................................................

Telefon: ....................................................................

...............................................................................
Unterschri� 
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Verbraucher und der Naturland – 
Bio-Bauer Holger Pabst   

 Dorheimer Bergwerk 
 61169 Friedberg-Dorheim 
 gehen beim Gemüseanbau Hand in Hand:
 �  Gemeinsam planen     - 
 �  gemeinsam ernten      - 
 �  gemeinsam fi nanzieren.

  

  Die solidarische Landwirtscha�  scha�   den 
unmi� elbaren Kontakt vom Verbraucher 
zum Landwirt, seinen Feldern und seiner 
Arbeit.

  Die solidarische Landwirtscha�  gibt dem 
Landwirt die Sicherheit eines festen mo-
natlichen Einkommens. Die Verbraucher   
teilen   sich dafür die vereinbarte Gemüse-
ernte.

  Die Verbraucher bilden eine Gemeinscha� , 
welche verantwortlich ist, mit dem Land-
wirt zu planen, den Fortgang der Ernte 
zu verfolgen und gemeinsame Ak� onen 
durch zu führen.

SOLAWI We� erau – Wie läu� ’s in 2018

Von März 2018 bis Februar 2019 wird für einen 
Ernteanteil ein monatlicher Beitrag von 60 €   
für die Monate März 2018 bis Februar 2019 
gezahlt. Aus einem Solidarfonds können  Perso-
nen unterstützt werden, für die 60 € monatlich 
zuviel ist.
  

Was bietet der Landwirt Holger Pabst dafür?

Ab Mai 2018 liefert er u.a. folgendes Bio-Gemüse:
  Lauch, grüner Spargel (Mai)
  Ba� avia- und Eichbla� -Salat, Fenchel, Dick-

bohnen, Zuckererbsen (ab Juni)
  grüne Brechbohnen, Zucchini, Landgurken 

(ab Juli)
  Zwiebeln, Kartoff eln, Wirsing, Mangold   

(ab August)
  Karo� en, Sellerie, Kürbis, rote Bete 

(ab September)
  Zuckermais (ab Oktober)
  Grünkohl, Schwarzkohl (ab November)

  

Wie können Sie sich am SOLAWI - Projekt 2018 
beteiligen?

  Sie unterschreiben eine Beitragserklärung 
für das Erntejahr März 2018 bis Februar 
2019 und holen jeweils freitags von 15 h 
bis 19 h auf dem Hof von Holger Pabst, 
Dorheimer Bergwerk 1, Dorheim das bereit 
gestellte Gemüse ab. Was jeweils geerntet 
wird erfahren Sie vorab am Mi� woch per 
e-mail.

  Es fi nden regelmäßig Plenumssitzungen 
sta� , um den Fortgang der Ernte zu bespre-
chen.

  Mithilfe bei der Pfl ege der Kulturen ist 
erwünscht, aber keineswegs Voraussetzung 
für die Teilnahme.  


